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stuhr-Heiligenrode, Lk. Diepholz (nds). Etwa drei 
Hektar Gerste sind am Dienstag auf einem Acker 
an der straße am Fuchsberg verbrannt. Kurz nach 
13:00 h wurde die Leitstelle in Diepholz über ein 
Feuer auf einem Getreidefeld informiert. Daraufhin 
wurden vier Ortsfeuerwehren der Gemeinde stuhr 
alarmiert. zwei geländegängige tanklöschfahr-
zeuge Ortsfeuerwehr Ristedt-Gessel waren auf 
dem Rückweg von einem Einsatz und boten sich 
spontan zu Unterstützung an. 
 
der einsatzleiter setzte drei ortsfeuerwehren zum 
schutz der angrenzenden siedlungen ein, da sich das 
feuer sehr schnell in richtung Brambuschweg aus-
breitete. alle anderen bekämpften den Brand direkt 
auf dem feld. 

unterstützung erhielt die feuerwehr dankenswer-
ter Weise durch den betroffenen Landwirt und einen 
landwirt aus der nachbarschaft, die mit einem grub-
ber und einer scheibenegge schneisen um die bren-
nende fläche zogen sowie später noch einmal um 
die abgelöschte fläche. das trug deutlich zu einem 
schnellen löscherfolg bei. 

Von den ca. 10 Hektar Getreide fielen ca. drei Hektar 
den flammen zum opfer. 

kurz vor 15:00 h konnten die letzten der 80 einsatz-
kräfte einrücken. die Brandursache ist derzeit noch 
unbekannt und die polizei ermittelt.

text, fotos: dieter wendt

Drei Hektar Gerste verbrannt


